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VORWORT

Pfarrprovisor Remigius Ibudialo

2 3

ANSPRECHPERSONEN IM SEELSORGERAUM (SR)

Liebe Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer in unserem Seelsorgeraum! LEITER DES 
SEELSORGERAUMS

Thomas Witsch 
0676/8730 7704		
thomas.witsch@dibk.at

PFARRKOORDINATOR 
GSCHNITZ

Peter Öttl
0664/578 2064
oettl.peter@aon.at

Remember! 
Also „erinnere, dass du Staub bist, und 
zum Staub kehrst du zurück“.

Mit diesen Worten bei der Auflegung der 
Asche am Aschermittwoch tritt man in 
die Fastenzeit ein. Sie dauert vierzig Tage, 
in denen wir Jesus nachahmen wollen, 
der vierzig Tage in der Wüste ohne es-
sen und trinken lebte. Die Fastenzeit und 
eventuell das Osterfest führen uns histo-
risch zurück zum Kalvarienberg, zum Ort 
des Leidens, des Todes und der Auferste-
hung Jesu, zu dem Geheimnis unserer 
Erlösung, zu dem Auferstandenen. Den 
Höhepunkt der Fastenzeit findet man 
beim Triduum Paschale, also bei den drei 
heiligen Tagen vor Ostern. 

Liebe Schwestern und Brüder, es ist nicht 
zufällig, dass die Fastenzeit sich in der 
Frühlingszeit befindet, in der alles wieder 
zu blühen anfängt. Die Vögel zwitschern 
wieder. Die Tage werden länger, die Blu-
men und Pflanzen kommen wieder zur 
Blüte. Dieses Bild kann man spirituell mit 
der Fastenzeit sehr gut verbinden, in der 
wir neu aufbrechen und neu anfangen 
wollen, um Jesus zu begegnen. Daher 
sind Fasten, Gebet und Werke der Liebe 

gewünscht. Fasten hilft uns, die Bindung 
an das Irdische zu lockern und erhebt 
unseren Geist zu Gott, zum Himmli-
schen. Gebet bringt uns näher zu Gott, 
während die Werke der Liebe uns mit 
unseren Mitmenschen verbinden. Das 
Thema Umkehr wird wiederholt und be-
tont. Das Ziel ist es, bei Jesus anzukom-
men und bei ihm einzukehren, mit ihm 
verbunden zu bleiben und in seiner Lie-
be gefunden zu werden. Jesus wartet auf 
uns mit Barmherzigkeit und Liebe. Er, der 
für uns viel gelitten hat, ist immer bei uns 
und führt uns zu seinem Vater. 

Wie gewohnt sind die Highlights die 
Kreuzwegandacht, die Fastensuppe, die 
gut vorbereiteten Gottesdienste und 
der Versuch, alles in besseres Leben zu 
verwandeln. Gott schenke uns Mut zum 
Neubeginn und dass unsere Gemeinde 
ein Ort der Liebe wird. Wir bitten um die 
Fürsprache des heiligen Franziskus, in 
dessen Gedenkjahr wir sind.

Ich wünsche uns allen eine besinnliche 
Fastenzeit und frohe Ostern.

JUGENDLEITERIN im SR

Fiona Schafferer 
0676/8730 7798 
fiona.schafferer@dibk.at

PFARRHELFER Trins
Dominik Tost

PFARRPROVISOR 
Matrei und Navis

Remigius Ibudialo 
0676/8730 7754		
remigius.ibudialo@dibk.at

DIAKON im SR 
Konrad Plautz 
ehrenamtlich 

0676/881 0065 17
k.plautz@gmx.at

Vor einer Taufe oder einer Hochzeit bitte 
die rechtzeitige Anmeldung (ca. zwei 
bzw. sechs Monate vorher) im Pfarrbüro 
Matrei nicht vergessen!
Pfarrprovisor Remigius steht gerne 
Samstag Nachmittag als Taufspender 
zur Verfügung.
Termine bitte im Pfarrbüro vereinbaren.
Nähere Infos: 

	¡ auf www.sr-mittlereswipptal.at
	¡ Pfarrbüro Tel. 05273/6244

ORGANISATIONS- 
ASSISTENTIN im SR

Carolina Garber 

carolina.garber@dibk.at

PFARRER 
Gschnitz, Steinach 
und Trins
Krzysztof Kaminski 
0676/8730 7764
krzysztof.kaminski@dibk.at

PFARRSEKRETÄRIN  
MATREI UND NAVIS

Elisabeth Salchner
05273/6244	 	
pfarre.matrei@dibk.at

Bürozeiten: Mittwoch 09:00-12:00 Uhr und 16:00 -18:00 Uhr
Unterstützung im Pfarrbüro: 
Gabi Mair-Stern
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ERSTKOMMUNION-VORBEREITUNG
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Wo Himmel und Erde sich berühren – so 
heißt der Behelf, mit dem sich schon vie-
le Kinder in unserem Seelsorgeraum auf 
die Erstkommunion vorbereitet haben. So 
möge die Zeit vor dem großen Fest Gele-
genheit sein,
•	 die Freundschaft mit Jesus zu stärken,
•	 seine Botschaft im Leben der Kinder 

und Familien lebendig werden zu las-
sen,

•	 und mit dem großen Geheimnis der 
Wandlung in Berührung zu kommen.

Es bedeutet große Freude, auch heuer 
wieder Kinder in der Vorbereitung auf den 
Empfang ihrer ersten Kommunion zu be-
gleiten. Den Lehrerinnen und Lehrern, den 
Eltern und allen, die bei der Vorbereitung 
tatkräftig und kreativ mitwirken, ein herzli-
ches Vergelt’s Gott. 
Zentrales Zeichen dieser Begegnung ist 
die Heilige Kommunion, Jesus den wir mit-
einander empfangen im Brot. Der uns ver-
eint und verwandelt durch seine Gegen-
wart. Diese Berührung im Glauben braucht 
Nähe und die Bereitschaft zur Bewegung. 
Darum ist das Symbol der Vorbereitung 
„Der Weg“. Mit ganz unterschiedlichen Ge-

staltungsmöglichkeiten.
In Navis haben wir uns für das Motto „Wie 
ein Leuchtturm zeigt uns Jesus den Weg“ und 
in Matrei für „Schritt für Schritt mit Jesu auf 
dem Weg“ entschieden.
Ich bin schon gespannt, mit welchen 
Kunstwerken die Themen in unseren Pfarr-
kirchen dargestellt werden. So wünsche 
ich den Familien ein schönes Fest und den 
Erstkommunionkindern viel Freude in der 
Begegnung mit Jesus.
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Fiona Schafferer und Ernst EhrenreichThomas Witsch, Pastoralassistent im Seelsorgeraum

Seelsorgeraum Jugend - XMAS Afternoon in Trins

Am 14.12. haben wir uns für einen 
gemütlichen Advent-Nachmittag im 
Widum Trins getroffen und Weihnachts-
karten gebastelt, Kekse & Punsch genos-
sen und einen Weihnachtsfilm geschaut. 

Danke an alle, die dabei waren für den 
feinen Nachmittag!

Ausblick: 
•	 26. Feber, 19:00 Uhr: XFaktor – Wahr 

oder nicht? Wunder, Reliquien & Co, 
im Jugendzentrum Matrei

•	 19. März, 19:00 Uhr: Jugendkreuz-
weg in Steinach zum Kalvarienberg

•	 25. April, 19:00 Uhr: Jugend-Wort-
gottesdienst in Gschnitz

Der Brauch des Sternsingens ist im Alpen-
raum schon seit dem 16. Jahrhundert be-
legt. Wir können in Matrei und Navis stolz 
sein auf unsere „Könige“, die diesen Brauch 
so lebendig weitertragen und damit Got-
tes Segen in alle Häuser bringen.
Ein großes DANKE an alle Kinder, Jugend-
lichen, Eltern, Köch:innen, Begleitperso-
nen, PGR-Mitglieder und allen, die beim 
Herrichten/Aufräumen, usw. mitgeholfen 
haben, und so einen Teil ihrer Zeit der 
Dreikönigsaktion und einem guten Zweck 
geschenkt haben. Ein spezieller Dank geht 
auch wieder an die Metzgerei Stolz für die 
großzügige Sachspende!

Fiona Schafferer, Jugendleiterin im Seelsorgeraum

	¡ Matrei: 12. April 2026, 9:00 Uhr
	¡ Navis: 14. Mai 2026, 10:00 Uhr

Feier der Erstkommunion

	¡ Matrei: 01. März 2026, 8:30 Uhr
	¡ Navis: 01. März 2026,  10:00 Uhr

Vorstellungsgottesdienste:

Dankeschön an alle Spender:innen!
Durch euren Beitrag konnten folgende Er-
gebnisse erzielt werden:

	¡ Matrei: € 22.084,84

	¡ Navis:   €   6.025,83
Die Spenden werden in rund 500 Hilfspro-
jekten eingesetzt, um Menschen zu unter-
stützen, die unsere Hilfe dringend benö-
tigen – zum Beispiel in Tansania, für eine 
klima-angepasste Landwirtschaft, die es 
den Menschen ermöglicht, sich trotz Hitze 
und Trockenheit eigenständig zu ernäh-
ren. Zudem werden besonders Frauen und 
Mädchen gestärkt, indem ihnen eine Aus-
bildung – und damit eine sichere Zukunft 
ermöglicht wird.
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KAPELLEN IM SEELSORGERAUM
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VERANSTALTUNGEN

Nadja Schafferer und Carolina Garber

Wenn es der Platz im Pfarrbrief zulässt, wollen wir immer wieder Kapellen vorstellen.  
Wer eine Kapelle vorstellen möchte, bitte gerne im Pfarrbüro Matrei melden.
Sie sollten für alle offen und zugänglich sein für Besuch und Gebet. 

Am 17.10. wurde die private Kapelle 
„zum Hl. Paulus“ von unserem Pfarrpro-
visor Remigius geweiht. Die Kapelle be-
findet sich hinter dem Schloss Trautson 
beim „Pilz“, ist geöffnet und kann für eine 
stille Andacht besucht werden.

1951 wurde die alte Kapelle (erb. 1753) 
im Ortsteil Grün von einer großen La-
wine mitgerissen. Ein Stück talauswärts 
wurde sie am heutigen Standort wieder 
aufgebaut. Die Heilandsfigur konnte aus 
der Lawine geborgen und restauriert 

Kapelle „zum Hl. Paulus“ in Matrei

Grüner Kapelle in Navis Wir möchten Trauernden einen ge-
schützten Raum bieten, um sich zu be-
gegnen, miteinander ins Gespräch zu 
kommen oder einfach nur da zu sein. 
Nach einem kurzen Impuls zu Beginn, 
nehmen wir uns bei Kaffee und Kuchen 
Zeit für Austausch, gemeinsame Erinne-
rungen und stille Momente.

Emmausgang 2026

Der schon traditionelle Emmausgang 
am Ostermontag, 6. April 2026, führt 
uns heuer von St. Kathrein zur Pfarr-

Caritas Haussammlung im März

Vom 1. bis 31. März findet wieder die vom 
Land Tirol genehmigte Haussammlung 
für die Caritas-Inlandshilfe statt. 10 % der 
Spenden bleiben in der Pfarre für akute 
Notfälle. Die Caritas unterstützt in vielen 
Bereichen: Katastrophenhilfe, Familien-
hilfe, Demenzberatung, Besuchs- und 
Begleitdienste, Sozialberatung, Lernca-
fés,… an über 30 Stützpunkten in Tirol. 
Es freut uns, wenn sich mehrere Personen 
als Haussammler:innen zur Verfügung 
stellen und ein kleines Gebiet (10 – 15 
Häuser) übernehmen. Wenn du ein paar 
Stunden zur Verfügung stellen kannst, 
melde dich BITTE im Pfarrbüro oder bei 
den PGR-Obleuten! Vergelt’s Gott allen 
Spenderinnen und Spendern! 

werden und befindet sich im Altarraum. 
In der Fastenzeit wird regelmäßig der 
Kreuzweg gebetet – auch ein gesunge-
ner Kreuzweg ist bei den „Grinern“ be-
kannt.  Die Kapelle, die von den Höfen 
„Muchn“, „Liasn“, „Eveler“ und „Latterer“ 
betreut wird, ist ganzjährig geöffnet und 
lädt zum Gebet ein. Der Dienstag-Bitt-
gang führt ins Grün zur Kapelle.

kirche Matrei. Wir starten in der Mor-
gendämmerung um 6:30 Uhr bei der 
Filialkirche St. Kathrein, machen immer 
wieder einmal Halt für eine kurze „spi-
rituelle Tankstelle“ und stärken uns ab 
8:30 Uhr beim Frühstück in Matrei. Wir 
feiern dann den Familiengottesdienst 
um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche Matrei 
mit.

Hospizteam Wipptal/Stubaital - Einladung zum TrauerCafé

Du bist willkommen, mit allem, was dich 
bewegt:

Wann: 
14. Feber, 18. April & 20. Juni 2026 
jeweils von 15:00 bis 16:30 Uhr
Wo: Räumlichkeiten Tagesbetreuung 
der Sozialen Dienste Wipptal (unter-
halb vom Annaheim)
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Jetzt
spenden

Haus- 
sammlung
Weil jede Spende 
Hoffnung schenkt.

Spenden an die Caritas der Diözese Innsbruck 
IBAN AT79 3600 0000 0067 0950 

caritas-tirol.at
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EXERZITIEN IM ALLTAG

Manfred Massani
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DEKANATSJUGENDSTELLE

Juliane Strickner und Fiona Schafferer, Dekanatsjugendleiterinnen

Vergeben?

Am 13.12. waren wir zu Gast in Steinach 
um einen adventlichen Jugendgottes-
dienst mit besonderer musikalischer Ge-
staltung zu feiern. Emma & Franzi haben 
mit deutsch- und englischsprachigen 
Lobpreisliedern eine stimmungsvolle 
Atmosphäre geschaffen und die Jugend-
lichen, die bei unserer Berlinreise in den 
Semesterferien dabei sind, haben den 
Gottesdienst mitgestaltet und danach 
noch selbstgebastelte Sachen verkauft. 
Bei der Fotowand konnte man noch ein 
Erinnerungsfoto schießen und mit nach-
hause nehmen. Danke an alle Mitwirken-
den für den schönen Abend!

Rückblick: Worship Gottesdienst

Vorschau: Reiseangebote

Wer uns kennt weiß, wir sind gerne un-
terwegs! Deshalb gibt es auch noch ei-
nige Reiseangebote für euch! Es ist alles 
dabei, finde die Reise die zu dir passt! 
(Anmeldungen laufen bereits, es gibt be-
grenzte Plätze)
•	 Jugendwochenende Chiemsee: 

13.-16. Mai, Kosten: 160€, 
Alter: 12-16 Jahre

•	 Taizéfahrt Pfingsten (Kooperati-
on Dekanatsjugend Innsbruck): 
22. Mai 22:00 Uhr bis 26. Mai 6:00 Uhr, 
Kosten: 170€, Alter: ab 15 Jahren

•	 Jugendreise Surf & Pray (Kooperati-
on Katholische Jugend Innsbruck): 
11.-18. Juli, Kosten: 650€ (early bird 
Preis 549€), Alter: ab 15 Jahren

•	 Jugendreise Gardasee: 13.-17. Juli, 
Kosten: 320€, 
Alter: ab der 3. Mittelschule

Ausblick auf weitere Aktionen

•	 07. März: Girl’s Day mit Workshops im 
Jugendzentrum Matrei 

•	 27.-28. März: Night Walk, Nachtwan-
derung von Fulpmes bis nach 
Wilten mit Sonnenaufgangs-
messe & Frühstück 

•	 03. April: Jugendpassion in der Pfarr-
kirche Matrei

•	 Prüfungssegen am 26. April im 
Wipptal und am 04. Mai im Stubai 

Juliane Strickner
Dekanatsjugendleiterin
juliane.strickner@dibk.at

Fiona Schafferer
Dekanatsjugendleiterin

fiona.schafferer@dibk.at

Was tun, wenn die Gedanken nicht auf-
hören wollen zu kreisen, wenn ein Vorfall 
schwer auf der Seele liegt? Die Exerzitien 
liefern wertvolle Gedankenanstöße und 
zeigen konkrete Schritte auf, wie es ge-
lingen kann, die Haltung des Vergebens 
im eigenen Leben einzuüben.
Der Weg führt uns über unsere Vorstel-
lungen von idealem und realem Zusam-
menleben, über das Gleichnis vom verlo-
renen Sohn hin zum Umgang mit eigener 
Schuld und der Haltung des Vergebens.
 
Termine:

1. Gruppentreffen: Montag, 23.02.2026, 
Steinach Arche Tirol
2. Gruppentreffen: Montag, 02.03.2026, 
Matrei Pfarr- und Jugendzentrum
3. Gruppentreffen: Montag, 09.03.2026, 
Steinach Pfarrsaal
4. Gruppentreffen: Montag, 16.03.2026, 
Matrei Pfarr- und Jugendzentrum
5. Gruppentreffen: Montag, 23.03.2026, 
Steinach Arche

Beginn: 18:45 Uhr
Dauer: jeweils ca. 1,5 Stunden
Begleitung: Manfred Massani

Anmeldung für Kurzentschlossene möglich 
bei Seelsorgeraumleiter Thomas Witsch 
(0676/8730 7704, thomas.witsch@dibk.at)

Seelsorgeraum-Ausflug 2026

Datum: Samstag, 27. Juni 2026
Zeit: ca. 8:00 - 19:00 Uhr
Ziel: Kufstein - Kössen
Programm: Details dazu ab April (Web-
site, Gottesdienstordnungen, Schau-
kästen) und im nächsten Pfarrbrief.
Anmeldungen sind ab Mitte April im 
Pfarrbüro möglich!



Liebe Kinder!

In der Karwoche feiern wir den Grün-
donnerstag – wisst ihr woher der Name 
kommt? Nein – nicht von der Farbe Grün, 
sondern vom alten Wort „Greinen“, das 
so viel wie „weinen“ bedeutet. Die vier 
Evangelisten Matthäus, Markus, Lukas 
und Johannes haben viel von diesem Tag 
berichtet:
•	 Letztes Abendmahl
•	 Fußwaschung
•	 Gang auf den Ölberg und nächtli-

ches Gebet
•	 Gefangennahme Jesu

Für Jesus war dieser Tag voll mit verschie-
denen Gefühlen. Zuerst das gemeinsa-
me Feiern beim Abendmahl, wo er schon 
von seinem Tod erzählt. Dann kam noch 
die ganze Aufregung am Ölberg mit der 
Gefangennahme. Symbolisch dazu wird 
am Ende der Hl. Messe am Gründonners-
tag der ganze Altarraum leer geräumt, 
sodass nichts Festliches mehr da ist. 

S E E L S O R G E 
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Carolina Garber
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Vom Feiern zum Weinen Tiroler Kirchengeschichte digital: digitales-archiv.dibk.at

P F A R R E  
M A T R E I

PFARRCHRONIK

Walter Reitmair, Chronistenteam Matrei

11

Jede Person kann nun kostenlos Einblick 
nehmen in 800 Jahre Tiroler Kirchenge-
schichte. Mit dem Start des digitalen Ar-
chivs der Diözese Innsbruck sind mehr 
als 24.000 digitalisierte Dokumente 
online abrufbar. Die Bestände werden 
vom Diözesanarchiv laufend erweitert. 
Einsehbar sind z.B. mittelalterliche und 
neuzeitliche Urkunden, Predigten von 

Bischöfen, Altarweihen, Messstiftungen 
u.a.m.	 unter:   digitales-archiv.dibk.at

Die älteste bisher vom Diözesanarchiv 
digitalisierte Urkunde ist ein Ablassbrief 
mehrerer Bischöfe für unsere Johannes-
kirche vom 9. November 1284. Die Origi-
nal-Pergamenturkunde befindet sich in 
unserem Pfarrarchiv im Widum:

Weil Jesus mit seinem Freundeskreis 
beim Abendmahl noch Brot geteilt hat, 
habe ich heute ein Rezept für ein gutes 
Fastenbrot für euch:

Zutaten (für ca. 15 Stück)
•	 430 g lauwarmes Wasser
•	 15 g frischer Germ
•	 750 g Weizenmehl
•	 15 g Salz
•	 30 g zimmerwarme Butter
•	 grobes Salz, Kümmel, Sesam, Leinsa-

men, Mohn,… zum Bestreuen

Zubereitung:
Germ im Wasser verrühren. Mehl, Salz 
und Butter dazu geben und 5-10 Minu-
ten zu einem glatten Teig kneten. An-
schließend 1 Stunde zugedeckt rasten 
lassen.
Teig in 15 gleiche Stücke teilen und diese 
zu einem Strang ausrollen. Den Strang 
einfach eindrehen (wer will kann auch 
andere Formen daraus machen). Die Bro-
te auf ein Blech mit Backpapier legen, 
mit Wasser besprühen oder einstreichen 
und nach Belieben bestreuen. Noch ein-
mal für ca. 10 Minuten abgedeckt rasten 
lassen und dann im vorgeheizten Backo-
fen bei 210 Grad ca. 15 Minuten backen.

Diese Brote sind perfekt zum Teilen mit 
der ganzen Familie beim Abendessen. 

Ich wünsche euch gutes Backen und eine 
schönes Osterfest!
Eure Chrissi Kirchenfledermaus

Regest des Ablassbriefes:
Marcius, eps Cenetensis, Nicolaus episc. Caprulensis, Jakobus episc. Millopotensis verlei-
hen Ablässe für alle, welche die Kapelle des hl. Johannes in Matrei am Feste des hl. Johan-
nes des Täufers und des hl. Johannes Evang. und am Weihefest (der genannten Kapelle) 
besuchen (80 Tage venialium und 40 Tage venialium).

Der Arbeitskreis „Dienst am Nächsten“ lädt zu einer 

HEILIGEN MESSE FÜR UNSERE SENIORINNEN UND SENIOREN 
am Freitag, 27. März 2026 um 16:00 Uhr in die Pfarrkirche Matrei herzlich ein. 
Bei diesem Gottesdienst haben auch alle die Möglichkeit, das Sakrament der  
Krankensalbung zu empfangen. 
Im Anschluss bekommen alle einen gesegneten Palmzweig.

Original Pergament, 7,2 cm (H) x 20,8 cm (B)
Siegler: die beiden letztgenannten Bischöfe (erhalten)
Pfarrarchiv Matrei am Brenner, alte Nummern 1 und 39
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FASTENZEIT - KARWOCHE

ASCHERMITTWOCH
Mittwoch, 18. Feber 2026

	¡ 19:00 Uhr, Hl. Messe mit Segnung 
und Auflegung der Asche, 
Pfarrkirche Matrei

	¡ 19:00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Segnung und Auflegung der 
Asche, Pfarrkirche Navis

KINDERKREUZWEGE

	¡ 25. Feber 2026, 11. März 2026, 25. 
März 2026 - mittwochs um 17:00 
Uhr, Pfarrkirche Matrei

KREUZWEGANDACHTEN
Pfarre Matrei

	¡ dienstags 
15:00 Uhr, St. Kathrein

	¡ donnerstags 
17:00 Uhr, Mützens (wenn Hl. 
Messe, dann um 18:30 Uhr)

Pfarre Navis

	¡ mittwochs 
17:00 Uhr, Pfarrkirche Navis

FASTENSUPPENAKTION
	¡ Mittwoch, 18. Feber 2026 

10:00 bis 13:00 Uhr beim „Gipser“

	¡ Sonntag, 8. März 2026 
nach der Hl. Messe in der Veran-
da/Widum

VORSTELLUNGSGOTTESDIENSTE 
DER ERSTKOMMUNIONKINDER
Sonntag, 1. März 2026

	¡ 08:30 Uhr, Pfarrkirche Matrei

	¡ 10:00 Uhr, Pfarrkirche Navis

BEICHTMÖGLICHKEIT
bitte der Gottesdienstordnung        
entnehmen

S E E L S O R G E
R A U M
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OSTERN - CHRISTI HIMMELFAHRT

	¡ Pfarre Matrei am Brenner

	¡ Pfarre Navis

	¡ Seelsorgeraum

OSTERSONNTAG
Sonntag, 5. April 2026

	¡ 8:30 Uhr, Festgottesdienst mit 
Segnung der Osterspeisen, 
Pfarrkirche Matrei

	¡ 10:00 Uhr, Festgottesdienst mit 
Segnung der Osterspeisen, 
Pfarrkirche Navis

OSTERNACHT 
Auferstehungsfeier 
Samstag, 4. April 2026

	¡ 20:00 Uhr, Pfarrkirche Navis

	¡ 21:00 Uhr, Pfarrkirche Matrei
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PALMSONNTAG
Sonntag, 29. März 2026

	¡ 08:30 Uhr, Segnung der Palmzwei-
ge bei der Heilig-Geist-Kirche, 
Einzug in die Pfarrkirche Matrei

	¡ 10:00 Uhr, Segnung der Palmzwei-
ge am Dorfplatz, Einzug in die 
Pfarrkirche Navis

GRÜNDONNERSTAG 
Feier vom letzten Abendmahl
Donnerstag, 2. April 2026

	¡ 19:00 Uhr, Pfarrkirche Matrei 
anschl. Anbetung bis 23:00 Uhr

	¡ 19:30 Uhr,  Pfarrkirche Navis 
anschl. Anbetung

KARFREITAG 
Freitag, 3. April 2026

	¡ 15:00 Uhr, Kreuzwegandacht für 
Kinder und Erwachsene, 
Pfarrkirche Matrei

	¡ 15:00 Uhr, Andacht zur Ster-
bestunde Jesu, Pfarrkirche Navis

	¡ 16:00 Uhr, Kinderkreuzweg, 
Pfarrkirche Navis

	¡ 19:00 Uhr, Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu, Pfarrkirche Matrei

	¡ 19:30  Uhr, Feier vom Leiden und 
Sterben Christi, Pfarrkirche Navis

KARSAMSTAG
Samstag, 4. April 2026

	¡ 08:00 - 17:00 Uhr, Aussetzung, 
stille Anbetung

OSTERMONTAG
Montag, 6. April 2026

Emmausgang von St. Kathrein 
nach Matrei mit Frühstück (De-
tails auf Gottesdienstordnung 
und Aushang)

	¡ 9:30 Uhr, Familiengottesdienst, 
Pfarrkirche Matrei

	¡ 10:00 Uhr, Wortgottesdienst, 
Pfarrkirche Navis

LICHTWEGFEIERN mit Kindern

	¡ 22. April 2026 und 6. Mai 2026, 
mittwochs um 17:00 Uhr, 
Pfarrkirche Matrei

WEISSER SONNTAG
Sonntag, 12. April 2026

	¡ 09:00  Uhr, Erstkommunion, 
Pfarrkirche Matrei

	¡ 10:00 Uhr, Wortgottesdienst, 
Pfarrkirche Navis

MAIANDACHTEN

	¡ sonntags & mittwochs 
19:00 Uhr, Pfarrkirche Navis

	¡ montags & freitags 
19:00 Uhr, Lourdes-Kapelle

	¡ dienstags 
15:00 Uhr, St. Kathrein

	¡ donnerstags 
17:00 Uhr, Mützens

FIRMUNG 
Sonntag, 10. Mai 2026

	¡ 09:00 Uhr, Pfarrkirche Matrei

	¡ 11:00 Uhr, Pfarrkirche Navis

CHRISTI HIMMELFAHRT 
Donnerstag, 14. Mai 2026

	¡ 08:30 Uhr, Hl. Messe, 
Pfarrkirche Matrei

	¡ 10:00 Uhr, Erstkommunion, 
Pfarrkirche Navis
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Elendfreitag, 6. März 2026

	 8:00 Uhr	 Hl. Messe mit der Volksschule
	 bis 10:00 Uhr 	 Aussetzung und Anbetung	
	 18:00 Uhr	 Aussetzung und Anbetung 	
	 19:00 Uhr	 Hl. Messe

Elendsamstag, 7. März 2026

	 8:30 Uhr	 Hl. Messe
	 bis 11:00 Uhr 	 Aussetzung und Anbetung	
	17:00 - 19:00 Uhr	 Anbetung
	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse Pfarrkirche

Elendsonntag, 8. März 2026

	 8:30 Uhr	 Hl. Messe
09:30 - 10:00 Uhr		 Stille Anbetung
10:00 - 11:00 Uhr		 Schöfens, Bergstein, Römerweg,  Rosiggengasse, Haslach, Ober-	
		  und Untermarkt, Navis, Mühlen
	11:00 - 12:00 Uhr	 Mühlbachl, Zieglstadl, Altstadt, Mützens, Matreiwald, Karbid, 	
		  Obfeldes, Puig, Statz
	12:00 - 13:00 Uhr	 Stille Anbetung
	13:00 - 14:00 Uhr	 Pfons, Waldfrieden, St. Margaretha, Gedeir, Ellbögen, Ried,  
		  Wiesengrund	
	 14:00 Uhr	 Abschluss der Gebetstage
		  mit Dekanatswallfahrtsgottesdienst in der Pfarrkirche Matrei

Christine Diregger und Anni Seeber

Unser Herr im Elend - Gebetstage Matrei 2026

Sonntag, 10. Mai 2026

	¡ 14:00 Uhr, von der Pfarrkirche Mat-
rei nach Schöfens (Hl. Messe)

Montag, 11. Mai 2026

	¡ 18:00 Uhr, von der Pfarrkirche Navis 
zur Stippler-Kapelle (Hl. Messe)

	¡ 19:00 Uhr, von der Pfarrkirche Mat-
rei nach Pfons (Wortgottesdienst)

 

Dienstag, 12. Mai 2026
	¡ 18:15 Uhr, von der Pfarrkirche Navis 

zur Grüner Kapelle (Wortgottes-
dienst)

	¡ 19:00 Uhr, von der Pfarrkirche Mat-
rei nach Mützens (Hl. Messe)

Mittwoch, 13. Mai 2026
	¡ 18:00 Uhr, von der Kopferer Kapelle 

zur Pfarrkirche (19:00 Uhr Vor-
abendmesse)

Die Vinzenzgemeinschaft bedankt sich 
herzlich bei allen Spenderinnen und Spen-
dern für die zahlreichen und äußerst groß-
zügigen Zuwendungen. Ein besonderer 
Dank gilt den Kranzspendern. Vor allem  
für die Kranzspenden  für Bair Lisl und Jo-
sef Hörtnagl (Laner) als Zeichen der Anteil-
nahme und Verbundenheit, des Mitgefühls 
und der christlichen Nächstenliebe.
Die Spenden kommen unserer caritati-
ven Arbeit zugute und helfen Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen. Ihre 
Unterstützung hilft uns, unsere Aufgaben 
verantwortungsvoll zu erfüllen und Men-
schen in Not beizustehen. Vergelt`s Gott 
für jede einzelne Gabe und für das entge-
gengebrachte Vertrauen. 
Ein großes Dankeschön all jenen, die durch 
den Kauf des Friedenslichtes zum erzielten 
Erlös beigetragen haben. Mit dieser Unter-
stützung wird das Licht von Bethlehem zu 

einem sichtbaren Zeichen der Hoffnung, 
des Friedens und der Nächstenliebe in 
unserer Pfarrgemeinde. Auch mit diesem 
Geld können wir helfen und unterstützen, 
wo finanzielle Mittel fehlen. Wir bedanken 
uns ebenfalls bei allen Helferinnern und 
Helfern beim Verkauf des Friedenslichtes!
 
Zur Information:
Sollten Sie Ihre Spende absetzen wollen, 
dann verwenden sie bitte folgendes Spen-
denkonto: 

Vinzenzgemeinschaft St. Martin
IBAN: AT83 5700 0300 5323 5082

Verwendungszweck:
Name: Vor- und Zuname
Geburtsdatum und der Vermerk „Vin-
zenzverein Matrei am Brenner“

Ende des Jahres 2025 übersiedelte die 
Bücherei vom Pfarr- und Jugendzentrum 
ins „Marktl“. In der Brennerstraße 8 beim 
„Rapp“ entstand ein sehr ansprechender, 
lichtdurchfluteter Raum, der auf ca. 75m² 
viel Platz für die große Auswahl an Bü-
chern und Spielen bietet. 
Der große Zuspruch bestätigt die Wahl 
des neuen Standortes. Deshalb haben wir 
auch die Öffnungszeiten erweitert:

Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 16:30 – 18:00 Uhr
Freitag, 16:30 – 18:00 Uhr
Samstag, 09:30 – 11:30 Uhr

Um das Service aufrecht erhalten zu kön-
nen, suchen wir dringend Verstärkung für 
unser Team – du bist herzlich willkommen.
Ein großer Dank gilt der Gemeinde Matrei 
und der Raiffeisenbank Matrei, die diesen 
Standort für die „Marktlbelebung“ mög-
lich gemacht haben.
Wir laden euch alle herzlich ein, bei uns 
vorbeizukommen und in unserem großen 
Fundus zu schmökern. Besucht uns auch 
auf unserer Website: 
www.buecherei-matreibrenner.bvoe.at

Dort könnt ihr euch über Aktuelles, Ver-
anstaltungen, Öffnungszeiten, usw. in-
formieren. Mit dem Button „Los stöbern“ 
könnt ihr unseren Medienbestand ein-
sehen, welche Medien gerade zur Verfü-
gung stehen und welche Bücher neu ein-
getroffen sind.

Bittgänge 2026
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Fiona Schafferer, PGR-Obfrau Petra Obojes-Signitzer, Familienteam und PGR-Mitglied P F A R R E  
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Das Familienteam der Pfarre startete auch 
2026 wieder mit viel Motivation und Freu-
de, um gemeinsam familiengerechte litur-
gische Feiern und pfarrliche Angebote zu 
gestalten.
Blicken wir auf Advent und Weihnachten 
2025 zurück, freuen wir uns über die große 
Beteiligung beim Gottesdienst zur Adven-
teröffnung: Jungschar und die 4. Klassen 
der Volksschule gestalteten mit und viele 
Menschen feierten mit.

Eine Woche später war der Nikolaus un-
terwegs in 36 Häuser im Pfarrgebiet, wo 
er von Familien eingeladen war. Fünf Ni-
kolausdarsteller und 11 Kinder waren als 
Engel unterwegs und erzählten beim ge-
meinsamen Abendessen im Widum nach 
der Rückkehr von stimmungsvollen und 
berührenden Momenten, wenn sie als Frie-
densbringer und Freund der Kinder bei 
den Familien sind. Vielen Dank allen, die 
es ermöglichen, dass dieser schöne Brauch 
weiterlebt!

Einen Adventgruß verteilten wir an den 
Adventsonntagen am Ende der Messe an 
alle Gottesdienstbesucher*innen: Hirte, 
Engel, Krippe und am Dreikönigstag auch 
die Sterndeuter - als Karten, mit Geschich-
ten und Gebeten im Inneren. Sie sind vom 
Katholischen Familienverband gestaltet 
und wurden gerne mit nachhause genom-
men.
Zu Weihnachten übernahmen einige aus 
unserem Team auch wieder die Gestal-
tung der Familienandachten, die am 24.12. 
an unterschiedlichen Orten im Seelsorge-
raum stattfanden. Die Beteiligung vieler 
Kinder und Erwachsener, die dieser kleine-
re, nachbarschaftliche Rahmen ermöglicht, 
tragen zum besonderen Zauber dieser 
stimmungsvollen Weihnachtsfeiern bei. 

Was haben wir in den nächsten Monaten 
vor? Wir starten das neue Jahr mit einem 
Familien-Wortgottesdienst am 25. Jänner, 
der zugleich auch als Dankfeier für die Fa-
milien der Taufkinder 2025 gestaltet wird. 
Als Zeichen unserer Freude erhalten sie da-
bei auch ein besonderes Geschenk.

In der Fastenzeit finden wieder vier Kreuz-
wegandachten für Familien statt, zu denen 
wir ganz herzlich einladen! Die Auferste-
hung als wesentliche Botschaft des christli-
chen Glaubens wollen wir mit den Kindern 
besonders beim Familiengottesdienst am 
Ostermontag und bei den Lichtwegan-
dachten am 22.4. und am 6.5. erlebbar ma-
chen.

Wir freuen uns auf ein Jahr des Miteinanders 
in der Pfarre!
Beteiligung bei den Aktivitäten des Fami-
lienteams ist jederzeit möglich - bitte bei 
Carina Peer melden (Tel. 0664 4414439).

Mini-Aufnahme und Vorstellung

Am 1. Adventsonntag wur-
den beim Gottesdienst die 
neuen Ministrantinnen und 
Ministranten seit letztem Jahr 
vorgestellt. Außerdem haben 
alle Minis ihren Mini-Ausweis 
erhalten, der sie offiziell zu 
einem Teil der Mini-Gemein-
schaft macht. Danke an alle 
Kinder, die ihre Zeit diesem 
wertvollen Dienst widmen 
und auch an die Eltern, die sie 
dabei unterstützen! 

Mini-Ausflug

Beim diesjährigen Mini-Ausflug erlebten 
viele Ministrantinnen und Ministranten ei-
nen abwechslungsreichen und spannen-
den Tag. Ein besonderes Highlight war die 
„VR Kino Experience Tirol“, bei der wir in 
faszinierende virtuelle Welten eintauchen 
konnten. Anschließend besuchten wir den 
Innsbrucker Dom in der Altstadt, wo wir 
mit unserem Pfarrer Remigius beteten und 
einen Moment der Ruhe und Besinnung 
genossen. Den gelungenen Abschluss bil-
dete ein gemeinsames Essen in der L’Os-

Wir treffen uns ca. alle zwei Wochen und 
verbringen den Nachmittag gemeinsam 
mit Spielen, Basteln, Quatschen, Rausge-
hen, Ausflügen, usw.! Die Jungschar-Kin-
der sind Teil einer Gruppe, die ihre eigenen 
Gruppenleiter:innen hat.
Im Sommer ist ein Jungscharlager am 
Achensee geplant. Infos gibt‘s bei Fiona.

Jungschar

Patrick Hechenblaikner, PGR-Mitglied

teria, bei dem wir den Tag gemütlich aus-
klingen ließen. Der Ausflug wird uns allen 
noch lange in schöner Erinnerung bleiben.
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Nadja Schafferer, PGR-Obfrau

Die Firmvorbereitung unserer 37 Firmlinge 
in Matrei hat im Dezember 2025 begon-
nen. Im Rahmen der Vorbereitung konnten 
die Jugendlichen aus verschiedenen Sozi-
alprojekten wählen.
Mit viel Engagement wurde von einer 
Gruppe fleißig im Jugendzentrum gebas-
telt, zwei weitere Gruppen übernahmen 
den Losverkauf auf Schloss Trautson. Dort 
konnten sich Besucher aus den gebastel-
ten Werken etwas aussuchen. Ein herzli-
ches Dankeschön an Valentina und Gabi 
für die Betreuung! Durch den Losverkauf 
kamen 300 Euro zusammen, die als Spen-
de an „Caritas & Wir im Wipptal“ überwie-
sen wurden.

Im Rathaus Matrei und in der Raika Mat-
rei wurde auch 2025 ein Christbaum mit 
Wunschzetteln aufgestellt, um den Be-
wohnern des Annaheims eine Freude zu 
bereiten. Die Abholung und Verteilung der 
Geschenke übernahmen ebenfalls eine 
Gruppe Firmlinge – vielen Dank an das An-
naheim für die köstliche Jause nach geta-
ner Arbeit!
Einige Firmlinge wählten das Sternsingen 
als Projekt und gingen in unterschied-
lichen Gruppen von Haus zu Haus, um 
Spenden zu sammeln und den Segen zu 
bringen.
Mit einem Spielenachmittag im Annaheim 
wurden die Sozialprojekte beendet.
Nach dem Vorstellungsgottesdienst am 
14.02. geht es weiter mit einem „Bible 
Rebels“ Workshop, es findet eine Versöh-
nungsfeier statt und ein „Abend der Zei-
chen“. Mit vier „Pat*innenprojekten“ wird 
den Firmlingen mit ihren Paten und Pa-
tinnen die Möglichkeit gegeben, bewusst 
Zeit miteinander zu verbringen.

P F A R R E  
N A V I S

MARTINIFEIER

Rita Geir, PGR-Mitglied
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Am 11. November fand wieder die Martini-
feier, die wie jedes Jahr von den Kindergar-
tenkindern liebevoll gestaltet wurde, statt. 
Es begann zuerst in der Kirche, wo sie uns 
mit viel Begeisterung, bunten Lichtern und 
fröhlichen Liedern an die Botschaft des 
heiligen Martin erinnerten: Teilen, Nächs-
tenliebe und füreinander da sein. Alle 
Vorschulkinder suchten sich zu Hause Klei-
dung oder ein Spielzeug aus, das sie dann 
Kindern spendeten, die nicht so viel haben.
Anschließend zogen die Kinder mit ihren 
Laternen bis zur Feuerwehrhalle und wie-
der zurück.

Die Jungbauern Außernavis luden zu Wür-
stel und Punsch ein und sorgten damit für 
einen gemütlichen Ausklang beim Kirch-
platz, welcher sehr schön mit vielen Lich-
tern und Sternen dekoriert war! Es war  
wieder ein wunderbares Erlebnis!
Ein herzliches Dankeschön gilt ganz be-
sonders dem Kindergartenteam für die tol-
le Vorbereitung, der Bläsergruppe für die 
musikalische Begleitung, Thomas Witsch 
für die kindgerechte Gestaltung der Mar-
tinsgeschichte, der Feuerwehr, sowie den 
Jungbauern für die Verpflegung. Vergelt’s 
Gott allen, die zum Gelingen dieses schö-
nen Festes beigetragen haben!

Am 1. Adventsonntag gibt es in Navis 
seit letztem Jahr einen „besonderen 
Brauch“. Der große Adventkranz über 
dem Altar, den das fleißige Mesnerteam 
von Hand gebunden hat, wird abgesenkt 
– auf Augenhöhe der Kinder. Dann wird 
er von den Kindern mit Strohsternen ge-
schmückt und gemeinsam mit unserem 

Adventkranzsegnung
Ernst Ehrenreich, PGR-Obmann

Pfarrprovisor Remigius gesegnet. Sobald 
dann die erste Kerze brennt, geben die 
Minis mit den Glocken ein Zeichen – und 
der Kranz schwebt langsam wieder in die 
Höhe. Eine unschuldige Freude für Klein 
und Groß... und vielleicht auch für den 
Herrgott, der in diesem Moment beson-
ders auf seine Naviser Kinder schaut.

Der gemischte Chor Matrei und 
Umgebung lädt herzlich zum

Osterkonzert
Freitag, 17. April 2026

19:00 Uhr, Pfarrkirche Matrei

GUTES LEBEN - Aktionszeiträume Katholischer Familienverband 
In der App „Gutes Leben“ gibt es Impulse, Informationen und Aktionsvorschläge 
für Familien zu jährlich 6 verschiedenen Themen. Auch per Mail möglich.
18. Feber bis 04. April 2026:
Fastenzeit - Auf Wesentliches besinnen und ein Vorhaben durchführen
04. April bis 12. April 2026:
Sonntagsbäckereien - Ein Osterlamm oder andere Köstlichkeiten backen
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Anja Leitinger
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Carolina und Thomas Garber, Viktoria Mayr, Melanie Peer, Ulrike Plank

40 Personen bzw. Familien beteiligten sich 
bei der ersten Durchführung „Das Tal der 
Liebe wichtelt!“. Freude bereiten, einander 
kennenlernen und evtl. eine schöne Zeit 
miteinander zu verbringen, ... wir hoffen es 
gelang!
Eine aufschlussreiche Zeit hatten alle El-
tern beim Themenabend „Lernschwierig-
keiten erkennen & überwinden“.
Am 21. März um 20:00 Uhr erwartet uns 
nun ein Highlight - das Konzert der Dia-
lektgruppe Findling in der Pfarrkirche.

Karten im Vorverkauf um € 15,00 (Mitglie-
der des KFV € 12,00) sind im ADEG Navis, 
Pfarrbüro Matrei sowie bei Pfarrgemein-
derät*innen und bei uns fünf erhältlich.  
Kartenreservierungen können auch unter 
familienverband-navis@hotmail.com vor-
genommen werden.
Schon ein paar Tage später, nämlich am 
24. März gibt es wiederum einen Eltern-
bildungs-Abend um 20.00 Uhr im Widum 
zum Thema „Liebevoll Grenzen setzen“.
Infos gibt´s weiterhin über 
What´s App und auf Ins-
tagram! Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen!

In Navis haben sich heuer 18 Jugendliche 
zur Firmung angemeldet. 
Bereits im Oktober fingen wir mit den 
Vorbereitungen dafür an. Gleich als ers-
tes stand „Die Nacht der 1000 Lichter“ am 
Programm. Die Firmlinge waren vom frü-
hen Nachmittag bis um fast Mitternacht 
mit Freude und Begeisterung dabei. Ein 
herzliches Dankeschön an Margot, den 
gesamten Pfarrgemeinderat und allen Hel-
fern, welche diese Veranstaltung immer 
zu einem besonderen Erlebnis machen. 
Außerdem wurden die Kids bestens mit 
Pizza versorgt. Einige von ihnen sind Teil 
der Feuerwehrjugend Innernavis. Die Mit-
glieder haben an diesem Abend ein Auge 
auf die wunderschön gestalteten Kerzen-
motive geworfen und die Brandwache 
bis in die späten Stunden übernommen. 
Vielen Dank dafür! An Weihnachten haben 
die Jungs und Mädls der Feuerwehrjugend 
das Friedenslicht ausgeteilt und eine Grup-
pe der Firmlinge war auch in Navis bei den 
Sternsingern dabei.

Ein Highlight ist sicher das bevorstehende 
Projekt mit den Patinnen und Paten, wo 
die Firmlinge wertvolle Zeit mit ihnen ver-
bringen können.
Am 21.02.26 findet um 19:00 Uhr unser 
Vorstellungsgottesdienst in Navis statt. Bis 
zur Firmung, welche heuer am Muttertag, 
dem 10.05.26, um 11:00 Uhr in der Pfarrkir-
che Navis gefeiert wird, haben die Firmlin-
ge noch einige Gruppentreffen vor sich. So 
können sich alle gut geistig und emotional 
auf das Sakrament vorbereiten. 

Aktuelles aus dem Pfarrkirchenrat
Maskenumzug

Beim diesjährigen Maskenumzug der 
Schützenkompanie Navis waren auch 
wir als Pfarrgemeinderat mit dabei – und 
zwar ganz im Stil von Sister Act. Mit viel 
Humor und guter Laune präsentierten 
wir uns als fröhliche Ordensschwestern, 
allen voran unser Pfarrer Remigius, der in 
die Rolle von Whoopie Goldberg schlüpf-

Der Pfarrkirchenrat bedankt sich recht 
herzlich bei den Firmen Tischlerei Penz 
und  Metallbau Mühlbacher für die unent-
geltliche Erneuerung der Schienen zum 
Aufhängen unter den Fensterreihen sowie 
der Erstellung des Rahmens um die Lie-
danzeige  in der Pfarrkirche.
Wie das Foto zeigt, muss in diesem Jahr 
das Schindeldach des Kirchturms gereinigt 
und ausgebessert werden. Die beträchtli-
chen Kosten von ca. € 20.000 werden für 
die ca. 110 m2 anfallen. Ein Dank gilt hier 
der Firma PlanPenz für die unentgeltliche 
Vermessung der Flächen.
Und kurz vor Weihnachten wurde ein Opf-
erlichtständer vor der Krippe bzw. Marien-

Foto: Reinhold Sigl

Rita Geir, PGR-Mitglied

te und für große Begeisterung sorgte.
Der Maskenumzug war wieder eine tolle 
Veranstaltung, so viele „Maschger“ auf 
einen Haufen, gute Stimmung und viel 
„Hetz“. Zum ersten Mal war der Pfarrge-
meinderat mit dabei. Es ist eine schöne 
Gelegenheit, unser Miteinander zu pfle-
gen, gemeinsam Spaß zu haben und als 

Pfarrgemeinde sicht-
bar dabei zu sein.
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die mit-
gewirkt, mitgefeiert 
und diesen Tag mög-
lich gemacht haben!

altar positioniert, mit rußarmen und wie-
derbefüllbaren Kerzen.
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Ökumenischer Weltgebetstag 
„Kommt - lasst euch stärken!“ (Nigeria)
6. März 2026, 19:00 Uhr
Gemeinsame Veranstaltung der Seel-
sorgeräume Stubai und Wipptal und Bil-
dung St. Michael
Herzliche Einladung an alle!

Auf dem Weg zur Erstkommunion 
7. März 2026, 10:00 – 17:00 Uhr
Gemeinsam mit einer Begleitperson (Pa-
tin/Pate, Mama, Papa, Opa, ...) erlebt das 
Erstkommunionkind spielerisch Jesu 
Botschaft. 
Mit: Birgit Geisler und Thomas Garber

MiteinanderZeit 
Innehalten & Spielen am Abend
7. März & 25. April
Zeit: jeweils von 17:00 bis ca. 21:00 Uhr
Auf euer Kommen freut sich: 
der MiteinanderZeit Familienkreis 

Gemeinsam Palmbuschen / Palmlatten 
binden
28. März, 14:00 – 16:30 Uhr
Zu diesem Nachmittag sind Kinder mit 
Mama, Papa, Oma, Opa, Tante, Pat:in-
nen … eingeladen. Bitte mitbringen: die 
Palmlatte, Palmbrezen und Ölzweige
Gemeinsame Veranstaltung von Bildung 
St. Michael, Familienteam der Pfarre und 
Familienverband Matrei

Schätze zwischen den Zeilen
Labyrinth und Märchen
28. März, 10:00 – 17:30 Uhr
An diesem besinnlichen Tag wird neben 
der Interpretation von Märchen und 
Geschichten auch das Labyrinth von St. 
Michael begangen und einfache Lieder 
aus dem Hagios-Zyklus von Helge Burg-
grabe angeleitet.
Mit: Gernot Candolini

Bewegtes Miteinander
Modern Line Dance für Anfänger:innen
Do 09.04., 16.04., 23.04., 30.04., 07.05., 
21.05., 28.05., 11.06., 18.06.2026 
16:00 – 18:00 Uhr (inkl. Pause)
Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Musikprogramm: Popsongs und 
Rock-‘n‘-Roll-Oldies sind ebenso vertre-
ten wie Country, Swing, Cha-Cha, Walzer, 
Samba, Polka usw.
Mitnehmen: Schuhe mit glatter, harter 
Sohle, Tanzschuhe oder Sneaker
Mit: Norbert Spangler

Magdalena Modler-El Abdaoui, Michaela Schwarz, Annemarie Hochrainer  

Liebe WIR ALLE-Leserinnen und Leser!
Wir freuen uns, Ihnen ein paar Kostproben aus unserem Bildungsprogramm vorstellen zu 
können, und auch auf eine Begegnung in St. Michael!

Auskunft und Anmeldung für Kurse
	¡ Telefon: 05273/6236
	¡ E-Mail: info@stm.tirol 	¡ Web: www.dibk.at/st.michaelFo
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Dezember 2025
	¡ Lina  

Sabrina und Christian Gebauer

	¡ Johannes Thomas  
 Carolina Resch und Dominik Glatzl 

Jänner 2026
	¡ Carlo  

Gina Carconi und Daniel Pöltl

Wir GEDENKEN unserer
VERSTORBENEN

November 2025
	¡ Katharina Salchner

	¡ Franz Kürbisch

	¡ Margaret Taxer 

Dezember 2025
	¡ Nikola Marinkovic

	¡ Frieda Stöckl
	¡ Andrea Vodopiutz-Rapp
	¡ Josef Garber
	¡ Ewald Rottensteiner
	¡ Petra Omminger
	¡ Manfred Riedl
	¡ Manfred Auer
	¡ Thomas Eller
	¡ Franz Moser
	¡ Hubert Huter
	¡ Christoph Peer
	¡ Johann Kirchmair 

Jänner 2026
	¡ Hubert Hofer

	¡ Johann Peer

	¡ Bernhard Signitzer

	¡ Franz Gaßler

	¡ Edith Wild

	¡ Reinhard Braunhofer

	¡ Kurt Obojes

	¡ Rosmarie Mair

	¡ aus der Pfarre Matrei am Brenner

	¡ aus der Pfarre Navis

Durch die TAUFE in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen 

Impressum:  Pfarrbrief Seelsorgeraum Mittleres Wipptal
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JAHRESSTATISTIK 2025

Pfarre Matrei:
	¡ 31 Taufen
	¡ 30 Kinder bei der Erstkommunion
	¡ 49 Firmlinge (Matrei & Navis)
	¡ 8 Trauungen
	¡ 36 Sterbefälle
	¡ 4 Wiedereintritte (Reversionen)

Pfarre Navis:
	¡ 4 Taufen
	¡ 25 Kinder bei der Erstkommunion
	¡ 2 Trauungen
	¡ 9 Sterbefälle

Foto: Norbert Spangler



ZUM NACHDENKEN

Aus Liebe zu uns Menschen wurde Gott selbst Mensch in Gestalt von Jesus.
In der Weihnachtszeit wird uns das besonders bewusst: 

Wir denken an Menschen, denen es nicht so gut geht, und helfen einander.
Doch Weihnachten liegt hinter uns und ist nicht mehr in unseren Gedanken, 

selbst die Vorsätze fürs neue Jahr sind oft schon vergessen.
Dabei sollte die Liebe zum Nächsten auch nach Weihnachten 

von uns weitergegeben werden.
Die bevorstehende Fastenzeit ist eine gute Gelegenheit dazu, 

denn sie kann viel mehr sein als der Verzicht auf bestimmte Lebensmittel.
Besinnen wir uns doch auf das Wesentliche 

und verstärken unser soziales Engagement und unsere Nächstenliebe.
So kann die Fastenzeit zu einer Zeit des Wachstums werden – 

für uns selbst und für die Gemeinschaft, in der wir leben.

„Das Lächeln, das du verschenkst 
und die Liebe, die du gibst,

 kehrt zu dir zurück!“

Bild: Gaby Bessen; In: Pfarrbriefservice.de

(Nadja Schafferer)


